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zu Babel
Wenn die Menschen Gott herausfordern,

beginnt Gott den Engeln zu ordern:

Ein wenig Demut wäre angebracht,
doch der Mensch hat mich nur ausgelacht.

Fahrt hin und setzt ein grosses Exempel,

gebt allen Kriegstreibern diesen Stempel:

Ihr seid nur kriechende Kreaturen,
ich bin der Herrscher der Weltenuhren.

Wo der Mammon herrscht und Bankesgesetze,

setz ich jetzt entgegen blankes Entsetzen.

Vielleicht wird mancher jetzt daran denken,
dass höhere Werte die Erde lenken.

Kein Geld der Welt, nicht Aktien und Börsenkult

entsprechen dem Menschsein, warum der Tumult?

Nicht äusserer Reichtum sind des Lebens Grund,
nicht Geld und Gut, nicht Goldesfund.

Setzt euch endlich nieder, atmet ein, atmet aus,

hastet nicht mehr, lasst den Ehrgeiz ganz raus.

Dann könnt ihr zusammen das Dasein gemessen,
ohne zu bomben und ohne zu schiessen.

Rainer Scherff
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